
Liste der in der Beerenkultur bewilligten Herbizide 2010
Herbizidtyp

Wirkstoffe

Wirkung:
   = gute Wirkung
  = Teilwirkung
 = ungenügende Wirkung
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Diquat

Diquat
Diquat Omya
Mission
Reglone

Schneiter Agro
Omya
Agrichem
Syngenta, Stähler, LG

200 4 x x x x x x x

Glufosinate Basta Bayer, Omya 200 4-5 x1 x x x x x

Glyphosat Diverse Prod.
Agrichem, Bayer, Burri, Hoko, LG, 
Méoc, Monsanto, Omya, Schneiter, 
Sintagro, Stähler

61-450 2-25 x   

Phenmedipham

Beetup
Betam LG
Sugaro Beta
Betanal SC 471
Betaren
Phenmedipham

Stähler
Leu-Gygax
Syngenta
Bayer
Burri Agricide
Agrichem, Sintagro

157
157
157
471
160
160

2 x 3
2 x 3
2 x 3

2 x 0.75-1
2 x 3
2 x 3

x

MCPB
Divopan
MCPB
Trifolin

Syngenta
LG, Omya, Schneiter, Sintagro
Stähler

400 4 x x x

Dichlobenil
Blackengranulat
Dichlobenil-G
Sprion G

Schneiter
Sintagro
Leu-Gygax

7.5%
7.5%

6.75%

20-60
20-60
20-60

x

Flazasulfuron Chikara 25 WG Stähler 25% 0.2 x

Lenacil Lenacil Leu-Gygax, Schneiter, Racroc 80% 1.5-2.5 x

Metamitron
Betavel
Goltix WG 70
Metamitrone

Burri Agricide
Leu-Gygax
Médol

700 1.5 x

Metazachlor Butisan S Leu-Gygax, Syngenta 500 1.5-2.5 x

Napropamide
Devrinol Fl
Napronol
Nikkel

Stähler
Schneiter
Omya

450 2.5-3 x

Napropamide + Metazachlor Devrinol plus Stähler 351
110

3-4 x

Oryzalin Surflan Syngenta 480 6-8 x x x x

Oxyfluorfen Goal Maag 240 2-3 x x x x

Pethoxamid Successor 600 Stähler 600 2 x

Propachlor
Propachlore flüssig
Ramrod flowable

Omya
Leu-Gygax

500
480

8-9
8-9.5 x

Propyzamyde Kerb Flo Omya, Dow AgroSciences 400 2.4  -4  x x

Clethodim1 Centurion Prim
Select

Stähler 120
240

1-2
0.5-1 x  

Cycloxydim Focus Ultra Leu-Gygax 100 1-6 x

Fluazifop-P-Butyl Fusilade Max Syngenta 125 1.5-3 x x x x x

Haloxyfop-R-Methyl-Ester Gallant 535 Omya 108 0.3-1.5 x x x x x x x

Propaquizafop Agil Syngenta 100 0.75-2 x x x x x

Quizalofop-P-Ethyl Targa Super Bayer 50 0.75-2.5 x x x x x

Phenmedipham Betanal Syngenta

Propyzamyde Kerb Syngenta

Simazine
Gesatop Quick
Simazin 50 
Simazin Omya

Syngenta
Stähler, Schneiter
Omya

Pflanzenschutzmitteln mit beendeter Zulassung, mit einer Verwendungsfrist

Ende Verwendungsfrist 31. Juli  2011.

Ende Verwendungsfrist 31. Oktober 2011.

Ende Verwendungsfrist 31. Dezember 2011.

Bodenherbizid (IP : alle Bodenherbizide dürfen nur mit niedrigen Aufwandmengen  spätestens bis 30. Juni eingesetzt werden (ausser bei Erdbeeren und Chikara bei Heidelb

Ungräser (IP: max. 1 Behandlung pro Jahr)

Diese Liste ist unverbindlich. Angaben zu den 
Produkten (inklusive zu den entsprechenden Firmen) 

sind auf dem Internet unter folgender Adresse zu 
finden:

www.blw.admin.ch/psm/produkte/index.html?lang=de

Blattherbizid

Wuchsstoffe (IP: max.1 Behandlung pro Jahr)

Handelsname Firma Allgemeine Angaben Kulturen
Wirkung der Herbizide gegen wichtige

Einjährige



Agroscope Changins-Wädenswil, ACW  (André Ançay)

Bemerkungen
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Ab 1. Standjahr. Brühvolumen: 300-1200 l

1 Abbrennen von Ausläufern nur in Kombination mit Durchtrennen der Ranken.

Bis spätestens Ende Augsut. Keine grünen Pflanzenteile behandeln

Vor der ersten Blütenbildung und nach der Ernte Splitverfahren

Erst nach dem Ausreifen der Triebe und Abschluss des Triebwachstums einsetzen. 

Frühling, vor Austrieb der Johannisbeersträucher, bei Vegetationsbeginn der Hauptunkräuter.

Anwendung: Ab 4. Standjahr, Nacherntebehandlung. Zugabe von 0.5 l/ha Exell.

Nicht auf sandigen Böden einsetzen. Eignung bei humusreichem Boden. Split 2 x 0.75 kg/ha

Splitverfahren 2 x 1 kg/ha.

Ohne Vermehrungsanlagen. Nach dem  Pflanzen.

Behandlung: 4–5 Tage nach der Pflanzung auf den unkrautfreien Boden spritzen und mit max. 5mm beregnen

4 Wochen nach dem Pflanzen auf den unkrautfreien Boden spritzen und mit max. 5mm beregnen

Brühevolumen: 500–1000 l/ha. Ab 2. Standjahr. Keine direkte Anwendung auf die grünen Teile der Kulturpflanzen. Nicht au
Sandboden.
Anwenden auf neu aufgelaufene Unkräuter im 2–4-Blattstadium.

Anwendung: Vor- oder unmittelbar nach der Pflanzung. Anwendung bis spätestens Ende August. Mischbar mit 1.5l/ha Beetup 
oder mit 8 l/ha Ramrod.

Anwendung in Kombination mit Lenacil empfohlen. Behandlung: 5–8 Tage nach der Pflanzung. Nicht unter Tunnel.
Frigo-Setzlinge dürfen nicht behandelt werden.

Brühevolumen: 1000 l/ha. Von Ende Oktober bis Mitte Januar, nicht auf gefrorenem Boden ausbringen.

beeren

1 Clethodim  = 1 Behandlung pro Jahr
Select = Tankmischung mit 0.5% Öl.
Niedrige Dosis gegen einjährige Ungräser, hohe Dosis gegen Quecke. Splitverfahren möglich. 
Erdbeeren: nur vor der Blüte und nach der Ernte. 
Brühevolumen: 300–500 l/ha.
Nicht anwenden bei kühlen Temperaturen (optimale Wirkung bei >10°C),

Grundsätzlich Packungsangaben und Sortenempfindlichkeit beachten.

e Unkräuter und Ungräser

Mehrjährige Gräserarten


